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Informationslandschaft von Unternehmen

4Daten werden in speziellen Arbeitsprozessen 

von unterschiedlichen Mitarbeitern erfasst

4Daten sind dezentral abgespeichert
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Informationslandschaft von Unternehmen

4Selbst in einzelnen Unternehmensbereichen sind die Daten in 
unterschiedlichen Datenbanken abgespeichert
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Informationszugang

4Die Informationslandschaft erfordert viele Suchstrategien

4Es werden getrennte 

Ergebnislisten angezeigt
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Traditionelle Volltextsuchen / Fed. Search

4 liefern auch unter Hochlast schnelle Ergebnisse

4können große Datenmengen indexieren

4suchen nur nach dem eingegebenen Begriff Ą keine Semantik!
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Klassisches Knowledge Engineering

4Sehr hochwertige Ergebnisse (semantisch verknüpfter Inhalt)

4Hoher personeller Aufwand bei der Erstellung einer Ontologie

4Permanenter Einsatz von Knowledge Engineers zur Pflege des 
Wissensnetzes
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Vorteile der Semantik

4Dank semantischer Relationen können über den Suchbegriff hinaus 
wertvolle Informationen gefunden werden 
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Realität: Heterogene Datenlandschaft

4Große Mengen an Daten

4Heterogene Struktur der Daten (Text, Datenbankfelder, CAD -
Zeichnungen)

4Existierende Datenerfassungssysteme (Fileserver, SAP, CRM, etc.)

4Existierende Workflows zur Datenerfassung

Ziel: Intelligente, vernetzte Zugriffsmöglichkeiten auf die Daten bei 
minimalem Ressourceneinsatz 

Weg: Automatisierung der Datenintegration mit Hilfe automatisch
generierter, mehrsprachiger Wissensnetze

4Keine Änderung von etablierten Datenerfassungsprozessen notwendig
4Kein zusätzliches Personal zum Aufbau von Wissensnetzen notwendig
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Das ConWeaver System

4Automatisierter Aufbau von Wissensnetzen mit über 1 Milliarde 
semantischer Relationen

4Neue Daten können diesem Netz sehr schnell automatisch zugeordnet 
werden

4Manuelle Bearbeitung und Qualitätskontrolle möglich (keine Black Box!) 
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Besonderes Feature: Geführte Suche

Es gibt Suchanfragen, bei denen zu viel gefunden wird, und solche, bei

denen zu wenig gefunden wird!

4Wie kann der Suchraum ggf. 

erweitert oder eingeschränkt 

werden?

4Welche Möglichkeiten der 

Einschränkung oder Er -

weiterung , der Filterung

oder des Sortierens

gibt es?


